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I Grußwort I 

nach einer sehr schönen Saison 2009 schaue ich heute auch im Namen des 
gesamten HTG-Tennisleitungsteams nach vorne. Gemeint ist die Tennissaison 
2010 und hier gibt es verschiedene Schwerpunkte. Die geplanten sportlichen, 
gesellschaftlichen und terminlichen Informationen findet ihr in diesem LOB 2010 
mit Beiträgen von den Tennisvorständen bis hin zu den Mannschaftsführern. 

Für die Saison 2010 haben wir vier übergeordnete Schwerpunkte, wovon der 
erste und der dritte Schwerpunkt zu Saisonbeginn und dem LOB 2010 Versand 
schon erledigt sind. Die Vorbereitungen und die entsprechenden Arbeiten 
laufen seit Jahresbeginn 2010. Dies sind im Einzelnen: 

Turnierfähigkeit der Plätze 6 und 7 durch aufwändige Generalüberholung, 
HTG-Tennis-Internetauftritt im modernen Design und mit aktuellen 
Informationen, LOB 2010 in einer neu strukturierten, ansprechenden Form, 
Tennismitgliederanzahl bei ca. 400 halten Ue hälftig Erwachsene und Kinder/ 
Jugendliche). 

Für unseren HTG-Tennis-Internetauftritt konnten wiJ unser Mitglied Bur,khard 
Köhrich gewinnen, einen Profi auf diesem Gebiet. Wir haben ihm übergangsweise 
die kommisarische Leitung dieses wichtigen Aufgabengebietes übertragen und er 
wird sich bei der nächsten Tennishauptversammlung im Herbst 2010 zur Wahl als 
Mitglied des Tennisleitungsteams zur Verfügung stellen. Somit können wir uns alle 
auf einen frischen und aktuellen Internetauftritt ab dieser Saison freuen. Wünsche 
oder Anregungen sind ausdrücklich erwünscht. 

Der HTV und auch wir befassen uns mit dem Thema "verlängerte Schulunterrichts­
zeiten". Die Auswirkung für die Vereine wird schwieriger da sich das Jugendtraining 
nach hinten schiebt, Plätze belegt werden zu Zeiten an denen die Erwachsenen 
nach Arbeitsende spielen wollen und auch noch in den Abendstunden normales 
Mannschaftstraining stattfindet Wir betreuen rund 190 Kinder und Jugendliche mit 
Training und damit ist unsere Platzkapazität erschöpft. Seit Herbst 2009 haben wir 
desha,lb für die Saison 2010 eine Warteliste für Kinder und Jugendliche eingeführt. 

Wir bitten vorab um Verständnis und Nachsicht wenn es mall zu Engpässen werktags 
ab 18.00 Uhr kommt.. Zumindest gibt es nun Informationen zu der Ursache und 
Wirkung von Platzengpässen. 

Auf ein gesundes und sportliCh erfolgreiches Jahr 2010 verbunden mit viel Spaß 

Klaus- D. Beler 
Abteilungsleiter Tennis 

Klaus-D. Beier 

so winterlich wie das Jahr 2010 begonnen hat, so sonnig und schön wird hoffentlich 
auch unser Tennissaisson. Wir wollen auch in diesem Jah,r unsere Plätze so zeitig wie 
möglich überholen lassen und dann schnellstmöglich öffnen. 

An dieser Stelle möchte ich noch erwähnen, dass wir in der HTG mit nunmehr knapp 
3.500 Mitgliedern zum Jahresende eine Mitgliederzahl erreicht haben, mit der wir uns 
im Bereich der Großvereine etabliert haben. Um der Vielzahl unserer Abteilungen mit 
all ihren verschiedenen Mitglieds- und Altersgruppen ein gemeinsames HTG-Dach auf 
unserem Gelände und im Feri Sportpark zu bieten, werden wir auch dieses Jahr wieder 
verschiedene abteilungsübergreifende Veranstaltungen durchführen. Die Termine sind 
in der neuen Vereinszeitung veröffenUicht. 

Zum Schluss wünsche ich den Mannschaftsspielern aller Altersklassen viel Erfolg, 
Ihnen und allen Hobby- und Freizeitspielern mindestens ebenso viel Spaß und freue 

Werner Voigt 
mich auf einen "sportsgeistigen" Sommer. 

Ihr/ Euer 

Werner Voigt 
Vizepräsident HTG 
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I Termine 2010 I Alle Termine auf einen Blick! 

Fotos: 

Impressionen Saison 2009 


So, 25.AprU 

sa, 1. Mai ,(Maifeiertag) 

sa, 1. Mal 


Mo, 3. Mai 


Fr, 7. Mai 


So, 9. Mai 


So, 23. Mal (Pfingsten) 


Mo, 24. Mai (Pfingsten) 


sa, 26. Juni 


50,27. Juni 


Mi, 30. Juni 


sa, 3. Juli 


Mo, 5. bis Fr, 9. Juli 


Mo, 9. bis Fr, 13. August 


Sa, 11. + So, 12. September 


sa, 18. + So, 19. September 


sa, 25. September 


Fr, 1. Oktober 


Sa, 2. Oktober 


sa, 13. November 


Saisoneröffnung 

10 Uhr Eröffnungsturnier für alle Mitglieder 

ab 12 Jahren. Elinfach kommen und 

mitmachen. 


Beginn Juxx-Runde 

11 Uhr, Infos siehe Seite 10 


Schnupperkurs Tennis 

Infostunde 11 Uhr; Infos bei Ralph Berg 


Beginn Jugendvereinstraining Sommer 

Infos siehe Seite 24 


Beginn Mannschaftswettbewerb 

Jugend 


Beginn Mannschaftswettbewerb 

Erwachsene 


Schleifchenturnier 

10 Uhr für alle Mitglieder ab 12 Jahren. 

Einfach kommen und mitmachen. 


SChnuppertag 

10 bis 14 Uhr 


Vereinsmeisterschaften U9 

Beginn 10 Uhr. Infos über Roland earls 


Sommertest der HTG 

12 bis 18 Uhr auf der gesamten Anlage 


Sommertest der Jugend 

Beginn 18 Uhr. Infos folgen im Aushang 


Beginn der Hobbyrunde 


1. Intensivwoche 
Infos siehe Seite 25 

2.lntensivwoche 
Infos siehe Seite 25 

Vereinsmeisterschaften Einzel 
Jugend und Erwachsene 

Vereinsmeisterschaften Doppel 
Jugend und Erwachsene 

HObbyrundenabschlussturnier 
Infos folgen 

Ende Jugendvereinstraining Sommer 
Infos siehe Seite 24 

Abschlussfest der Tennisabteilung 
18 Uhr im Sportsgeist 

Nachtturnier 
Infos folgen 

B 

I Seite 04 I 



I Inhalt IInhaltsverzeichnis: 
1 03 I I Grußwort von K ..'D. Beier und W. Voigt I 


104 I I Alle wichtigen Termine auf einen Blick I 


105 I I Inhaltsverzeichnis mit Im'pressum I 


I 06 I I Vorstellung Tennisvorstand I 


107 1 I Vorstellung des neuen "Sportsgeists" I 


108 1 I Rückblick 2009 / Ausblick 2010 I 


109 I I Neuer Internetauftritt der Tennisabteilung I 


110 I I Juxx-Runde I 


1 111 I Vorstellung Tennistrainer I 


112 I I Damen I 


I 13 I I Damen 40 ~ 


114 I I Herren I 


115 I I Herren 30 I 


116( 'I Herren 50+ I 


117 I I Herren 60 I 


I 18 I 1Juniorinnen U14 1 


I 18 I 1Juniorinnen U18 1 


120 I ( Junioren U14/ 1, 2 und 3 ( 


I 211 1Junioren U14/ 1, 2 und 3 I 


122 I I Junioren U18/ 1 und 2 ,I 


1231 I Gemischt U11 und U9 1 


124 I 1 Infos zum Jugendvereinstraining 1 


125 I 1Sommer-Intensivwochen 1 


I 26 I I Hobbyrunde 1 


127 I I Hobbyrunde I 

Gewinnspiel: malt oder128 1 1Gewinnspiel/Gebühren I 

fotografiert die nächste 


LOB-TItelseite. 


130 I 1Familiäres ( Infos Seite 28 


Impressum: 
LOB ist das offizielle Saisonmagazin der Tennisabteilung der HTG Bad Homburg. 
Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen einzelnen Beiträge und Abbildungen sind 
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Das ist ein Grund zum Feiern. 

Der Aufstieg in die Bezirksliga 


ist vollbracht. 

Glückwunsch an alle Herren! 


Infos Seite 14 


Endlich sind die Plätze 6 und 
7 generalüberholt worden. 

Hierdurch haben wir nun eine 
vergleichbar gute Qualität aller 

Plätze! 



I Vorstellung I Der Tennisvorstand:Tennisvorstand 

Klaus-D. Beier 
Abteilungleiter 

Tel. 997354 


AnitaCarls 
Stellv. Abteilungsleitung/ 

Kassenwartin 

Tel. 31396 


Ralf Haacke 
Vorstand Breitensport 

Tel. 997723 


Ursula Steffan 
(Foto Ii.), Tel. 303991 

Claudia Egen-Schwind, 
(Foto mL)Tel. 68 88 81 

Marcela Jednat 
(Foto re.), Tel. 29270 

JugendwarUeam 


HTG-Geschäftsstelle 
Tel. 22929 


Kerstin Rupprecht 
Sportwart 

Tel. 305015 


Ralph Berg 
Sportwart 

Tel. 305015 


Roland Carls 
Pressewart 

Tel. 0177/ 3333636 


Burkhard Köhrlch 
I nternetbea uftragter 

Tel. 8587044 


B 

I Seite 06 I 




I Sportsgeist IMehr als ein Vereinsrestaurant 

,Roland Carls traf Mlrko lln, den neuen Inhaber des HTG-Vereinsrestaurants 

"Sportsgeist" kurz vor Saisonbeginn. 


Roland Carls: Herr lin, wie kam es zu der Eröffnung des Sportsgeists? 

Mlrko lln: Ich habe davon gehört, dass es hier vorher schon zwei Gastronomen innerhalb 

der letzten zwei Jahre gegeben hat. Aber das hat mich nicht entmutigt. Ich wollte ein 

Restaurant eröffnen, dass nicht unbedingt in der Innenstadt liegt und als sich diese 

Gelegenheit bot, habe ich zugegriffen. 


R.C.: Wie würden Sie Ihr Konzept beschreiben? 

M.l.: Sportlich, frisch und mit kleinen Gerichten. Wir möch,ten kein Packungsessen 

anbieten,. sondern mit feiner, schneller Küche zu fairen Preisen die Gäste zufrieden 

stellen. Entscheidend dabei ist unsere frische Salatbar im Restaurant. 


R.C.: Soviel zum Kuli'narlschen. Was hat der Sportsgeist noch zu bieten? 

M.l.: Das Restaurant wurde farblich neu gestaltet, hat eine Kinderecke bekommen und 

vor allem Flachbildschirme und eine Großleinwand. Die Sportübertragungen spielen 

genauso wie die große Bücherecke für die Erwachsenen eine wichtige Rolle. Dadurch 

haben wir ein .. Come Together" geschaffen, da zum Beispiel die Mütter der HTG- Kinder 

sich so die Zeit vertreiben können. 


R.C.: Nun Ist der Sportsgeist Ja das gemeinschaftliche Herz der HTG. Vor allem aber 

das Clubhaus der HTG- Tennisabteilung. Welchen Bezug haben sie zum Tennissport 

und wie waren Ihre Eindrücke von der vergangenen Saison? 

M.l.: Zum Tennis hatte ich noch keinen Bezug, aber zum Sport schon immer, da ich 

zweimal die Woche joggen gehe. Das brauche lich als Ausgleich zum oft doch sehr lauten 

Alltag. Die Tennisabteilungsmitglieder habe ich als fröhliche, offene und sehr sympathische 

Menschen kennen gelernt. Es hat mir richtig Spaß gemacht und ich freue mich schon jetzt 

auf weitere schöne Gespräche. 


R.C.. Das klingt sehr gut. Was waren denn Ihre Highlights in der HTG, an die Sie sich 
spontan erinnern würden? 
M.l.: In besonderer Erinnerung bleiben mir die beiden Intensivwochen und das 
Abschl'ussfest. Bei beiden war eine sehr positive Stimmung und ein starker Zusammenhalt 
zu spüren. Außerdem war es interessant, die Tennisspieler auch mal in privat ohne 
Sportkleidung und SChläger zu sehen. 

R.C.: Nun haben wir soviel über 2009 gesprochen, was steht 2010 an? 
M.l.: Um Ostern herum wird es eine große Auswahl an Kuchen geben und zusätzlich 
bieten wir zu unserem beliebten Sonntagsbrunch an diesen Tagen Leckereien vom 
Grill an. Ab März werden wir zudem samstags offen haben und die Bundesligaspiele 
live übertragen. Für die WM 2010 sind natürlich auch Großbildleinwandübertragungen 
geplant. Ich möchte. dass das Restaurant über die Grenzen hinaus bekannt wird und 
mehr als eine Vereinskneipe wird. 

R.C.. Das ist, denke ich im Sinne von allen HTG-Mltglledern. 
V,lelen Dank für das Interview 

L 
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IRückblick und I 
Ausblick 

Iverelnsmelster-I 
schaften 2009 

Erwachsene 

Herren Einzel 

1. Mirco Munz 
2. Roland earls 
3. Alexander Schwind 

Herren Doppel 
1. Roland Carls / Björn Czermin 
2. Felix von Lepel / Uno Jednat 

Jugend 

U18 m Einzel 

1. Alexander Schwind 
2. Julian Schwind 
3. Leo Konyushok 

U18 m Doppel 
1. Alexander Schwind / 

Julian Schwind 
2. Uno Jednat / 

Markus Hamann-Schroer 
3. Leo Konyushok / 


Sebastian Dimler 

U14m Einzel 
1. Leo Konyushok 
2. Tobias Wieck 

U11m Einzel 
1. Andreas Gerigk 
2. Marc Schnabel 

U14m Doppel 
1. Leo Konyushok / 


Tobias Wieck 

2. Pascal Schweren / 


Julius Fuhrmann 

3. Alexander Steffan / 


Paul Vigener 


U9 m Einzel 
1. Sebastian von Hertlein 
2. Moritz Wendt 

Das Sportwart-Tea 

meldet sich zu Wort 

Hallo an alle HTG Tennismitglieder und Tennisinteressierte. 

wir möc'hten Euch hier einen Rückblick auf die Tennissaison 2009 und einen Ausblick 

auf 2010 geben. Was hat sich im sportlichen Bereich 2009 geta und was ist für diese 

Saison geplant? 

Letztes Jahr waren wir bei den Mannschaftswettbewerben im Erwachsenenbereich mit 

insgesamt sieben Mannschaften am Start. Erstmalig hatten wir auch ein Herren 65 Team 

gemeldet. Ein weiteres Novum war, dass die Damen ihr Können in der Bezirksoberliga 

unter Beweis stellten. Die Damen 30 konnten wieder eine gute Platzierung in dieser 

Spielklasse erreichen. Mehr als das erreichten die Herren in der Kreisliga A. Hier 

wurde ni;cht einmal ein Mannschaftswettbewerbsspiel verloren und das Team ist damit 

aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch nochmals an dieser Stelle! 

Die Herren 30 konnten erst am vorletzten Spieltag den Abstieg verhindern und bleiben 

mit zwei Siegen und einem Unentschieden in der Klasse. Im Gegensatz zu den Herren 

50, die lin ihrer Klasse ganz oben mitgespielt haben und einen hervorragenden zweiten 

Platz in der Kreisklasse A belegten. Die Herren 60 spielten auch oben in der Bezirksliga 

A mit und belegten einen guten dritten Platz. Für die Herren 65 war der Neueinstieg 

recht schwierig. In der Kreisliga A belegte das Team leider den letzten Platz; teilweise 

bedingt durch Personalmangel. 


Was erwartet uns in der Saison 2010? 

In 2010 werden wir mit sechs Mannschaften im Erwachsenenbereich an den 

Mannschaftswettbewerben teilnehmen. Hier werden die Damen und die Damen 40 in 

der Bezirksoberliga. die Herren in der Bezirksliga B. die Herren 30 in der Bezirksliga A 

aufschlagen. Zudem werden die Herren 50+ lin der Kreisliga A und die Herren 60 Auswahl 

in der Bezirksliga antreten. 


Wir wünschen allen Teams für die Mannschaftswettbewerbe 2010 viel Glück. 

Weiterhin planen wir auch in 2010 wieder Clubmeisterschaften, wünschen uns aber 

mehr Teilnehmer und auch mehr Zuschauer. die das Geschehen verfolgen. Die Termine 

können der Übersicht auf Seite 4 entnommen werden. 


Viel Spaß für die Saison 2010 wünscht Euch das 

Sportwart-Team Kerstin Rupprecht und Ralph Berg 

Sportwart-Team 

I Seite 08 I 



I I NeuerBall im Netz-Neuer Internetauftritt Interneta uftritt 

Die HTG-Tennisabteilung präsenHert sich mit neuer Webseite. 

Als neuer Verantwortlicher für die Programmierung, Design und Aktualisierung der neuen 
Webseite der HTG-TennisabteHung möchte ich mich Euch vorstellen. 
Seit Sommer 2008 bin ich begeistertes HTG-Tennis-Mitglied und freue mich nun darüber, 
meine langjährigen Erfahrungen als Programmierer bei der Gestaltung der Webseite 
einbringen zu können. 
Nicht nur ein neues Design, sondern auch eine bessere Benutzerfreundlichkeit verspricht 
das neue Layout. Die neu strukturierte Homepage der HTG-Tennisabteilung wird sowohl 
statische als auch dynamisch erzeugte Inhalte haben und kann schnell aktualisiert und 
gepflegt werden. 
Neben News, Terminen und Ergebnissen wird die Webseite auch eine eigene Fotogalerie 
haben. 

Um die Seite in Zukunft immer auf den neuesten Stand zu bringen, möchte ich Euch 
um Unterstützung bitten. Bitte schickt Beiträge und Fotos, die bei Veranstaltungen und 
Turnieren gemacht wurden, zwecks Veröffentlichung an folgende Adresse: 
burkhard@web-bk.de 

Mit sport'lichen Grüßen, 
Euer Webmaster Burkhard Köhrlch 

I Webseite I 

Herzl eh W IIkommen. 

~.,I~~'~!'!r:.n:: lMo!' , .....,. ,,""~"' .. '__ 'IS ~!:'\~ t.. t ' 

L 
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I Juxx-Runde I Willkommen zur Juxx-Runde 
Weil's Spaß macht! 


Burkhard Köhrich 

Thomas Schweren 

Nach der erfolgreichen ersten Saison der Einzel Juxx-Runde in 2009 wollen wir in dieser 
Saison auf Nachfrage einiger unserer Mitglieder eine zusätzliche Doppel/Mixed Juxx­
IRunde anbieten. 

In der Doppel/Mixed Juxx-Runde können Doppel mit Spielern ab 18 Jahren und ungefähr 
gleicher Spielstärke in Gruppen eine Saison lang ,Jeder gegen Jeden' spielen. Das Ziel: 
Spaß zu haben und die Juxx Meisterschaft zu gewinnen! Jeder kann mitspielen, egal ob 
Freizeitspieler, Hobbyrunden- oder Mannschaftsspieler. Insbesondere sind auch unsere 
Neu-Mitglieder herzlich willkommen. Anmelden können sich Doppel oder Mixed Paare. 
In jeder Gruppe spielen maximal sieben Doppel oder Mixed, unabhängig vom Alter. 
Es kommt nur auf die Spielstärke an. Die Termine für die Spiele werden flexibel zwischen 
den einzelnen Paaren ausgemacht. Am Ende der Saison steigen die Besten jeder 
Gruppe in die nächst stärkere Gruppe auf, die Schlusslichter ab. So ist sichergestellt, 
dass innerhalb der Gruppen halbwegs gleichstarke Paarungen sind. Gespielt werden 
Doppel/Mixed mit zwei Gewinnsätzen nach den aktuellen Regeln des HTV. Der dritte 
Satz wird als Match-Tiebreak bis zehn (mit zwei Punkten Abstand) gespielt. Falls beide 
Paare dies wünschen, kann der dritte Satz auch ausgespielt werden. 

Dies Alles ist natürllich kostenfrei . Bei Iinteresse kann jederzeit ,eingestiegen ' werden, 
es gibt keinen Anmeldeschluss. Die einzige Auflage ist. dass jedes Paar auch tatsächlich 
bereit ist, alle maximal sechs Spiele im Laufe der Saison zu bestreiten. Spielergebnisse 
werden mit den abschließenden Satzständen an den Juxx-Runden Organisator 
zurückgemeldet. der regelmäßig über die aktuellen Tabellenstände informiert. 

Na, habt Ihr Lust bekommen? Dann meldet Euch umgehend bei mir über eMail (htg­
breitensport@web.de) oder Telefon (06172/ 997723). Die Einzel Juxx Runde wird auch 
wieder stattfinden und wer nicht genug bekommen kann, darf gerne in beiden Juxx 
Runden mitspielen. Die Saisoneröffnung sowohl der Einzel- als auch der Doppel! 
Mixed Juxx-Runde findet am 1.Mai um 11 Uhr statt. Dort könnt Ihr mehr über die Juxx 
Runde hören, Eure Mitspieler/-innen in den Gruppen kennenlernen und falls gewünscht 
natürlich gl'eich auf die Plätze zu den ersten Spielen gehen. 

Aber auch wenn Ihr an dem Termin 
nicht könnt oder Euch erst später 
für die Juxx Runde entscheiden 
solltet. könnt Ihr natürliCh dabei 
sein. Einfach bei mir melden. Ich 
freue mich schon darauf, von Euch 
zu hören. 

Viel Spaß bei der Juxx Runde wünscht 
Euch Euer Breitensportwart 
Ralf Haacke 

Das Team der Juxx-Runde 
auf dem Center-Court 
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I Trainer IDas Trainer-Team stellt sich vor 

Gideon Hilb Ursula Steffan BJörn Czermin Chrlstlan Carls 

Roland Carls Alexander Schwind Uno Jednat Thorsten Elchner 

m G b.D um Ho b t Tel. r. 

Gideon Hilb 1.5.1955 Fußball , Psychologie 1985 0172/ 6139114 

Roland Carls 10.9.1985 Tennis, Schwimmen 2001 0177 / 3333636 
Fitness, Fußball, Freunde, 
Gitarre, Journalismus 

Christian Carls 30.11.1982 Sport (Fußball, Tennis, 1999 0178 / 7323060 
Fitness), Musik, Konzerte, 069 /15347675 
Freunde, Aktuelles Zeit­
geschehen 

Björn Czerm in 12.10.1986 Fußball, Tennis, Wirtschaft 2008 0178 / 5333178 

Thorsten Eichner 19.4.1978 Mineralien, Sport 1997 0178/ 8169004 

Uno Jednat 15.4.1993 Hockey, Fitness, Klavier, 2009 0163/3843168 
Schlagzeug, Freunde 06172/ 29270 

Alexander Schwind 16.7.1993 Tennis, Sport, Wi rtschaft, 2009 06172/ 688881 
Polit ik 

Ursula Steffan 22.2.1963 Tennis, Fitness, Wintersport 2003 06172/ 303991 



Damen I Neustart als 6-er Team! 

Letztes Jahr hatten wir ab und an Probleme mit der 
Besetzung und haben ersatzgeschwächt einige Spiele 
verloren. Im vorletzten Spiel verletzte sich dann noch unser 
Young-Star Kirsten Raufenbarth so schwer an der Schulter, 
dass sie den Rest der Saison pausieren musste. 

2010 geht es neu los. 
Alle sind wieder gesund und wir haben einige Neuzugänge 
und Jugendliche aktivieren können. Auch unser Star-Doppel 
Kirsten Raufenbarth und Jutta Schneider kann gemeinsam 
wieder angreifen. 

Leider haben wir auch Negatives zu berichten. 
Maren Raufenbarth steht der Mannschaft nur noch in 
Notfällen zur Verfügung und unsere Nummer eins Patricia 

Foto Ii.: Sommer spielt wieder in Ihrem Heimatverein. Daher
Kirsten Raufenbarth und 

brauchen wir noch eine neue Nummer eins und lich bin auf der Suche nach einer Jutta Schneider 
Doppelpartnerin. 

Patricia Sommer und 
Kerstin Rupprecht 

Foto re.: 

Generell freuen wir uns wieder als 6-er Mannschaft mit mehr Leuten unterwegs zu 

sein. Vielleicht verschlägt es uns ja auch nochmals in eine Jugendherberge, was der 

Mannschaft für den Zusammenhalt sehr gut getan hat. 

Für Neuzugänge sind wir weiterhin offen und freuen uns über jede Verstärkung. 


I Rangliste I 

Kerstln Rupprecht, Mannschaftsführerin Damen 


Bezirksoberliga 

Damen 

MFjKerstln Rupprecht 

1. Schneider, Jutta 
2. Rupprecht, Kerstin 
3. Raufenbarth , Kirsten 
4. Czech, Ulrike 
5. Wesse~lIennann, Susanne 
6.  
7. Lange, Hilke 
8. Raufenbarth, Maren 
9. Lindemann, Julia 
10. Bergmeier, Charlotte 
11. Gebhard, Annalena 
12. Killinger, Atlanta 
13. Steffan, Carolin 
14. Bötzow, Hannah 
15.Diegmüller, Stephanie 

I Anzeige I 
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Bad Homburg 
Louisenstraße 10-12 Tel. 0 6172 - 69 04 59 



I Damen 40 IAnspruchsvolle Gegner auch in 2010 

Von Roland earls 
Zum ersten Mal ist die Damen 3D-Auswahl der HTG als Vierer­
Team gestartet und hat dabei gemischte Erfahrungen gemacht: 
"Vor alilem am Anfang war es so, als ob etwas fehlen würde. 
Dieser Effekt war vor allem dann sehr stark, wenn auf vier Plätzen 
gleichzeitig gespielt wurde"', blickt Mannschaftsführeri'n Ursula 
Steffan zurück. 

Viel besser war das Gefühl, als nur auf zwei Courts gespielt wurde, 
weill somit raut Steffan die Unterstützung stattfinden konnte. Und 
diese hat sich gelohnt: Mit drei Siegen belegte die Truppe um 
Spitzenspiel'erin Christiane Speidei mit PIlatz vier einen sicheren 
Mittelfeldplatz in der Bezirksoberliga. ,.Wir hatten letzte Saison 
sehr anspruchsvolle Gegner", bilanziert Steffan und bezieht sich 
auf eine sehr junge Al,tersstruktur vor allem bei den Vereinen von 
Massenheim und dem späteren Aufsteiger Diedenbergen. 

Auf ähnlich starke Gegner kann sich das Quartett auch in 2010 freuen, allerdings dann 
nicht mehr unter dem Titel Damen 30: ,.Aufgrund unserer eigenen Altersstruktur werden 
wir als Damen 40-Team auflaufen, aber weiterhin in der Bezirksoberliga spielen", freut 
sich die Mannschaftsführerin auf die neue Saison. 

hCity 

Neue Perspektiven 
für Ihre Fitness: HealthCity Premium, 
der Body & Mind Wellness-Club. 

Bei HealthOty In Bad Homburg find n Sie nicht nur Tennis und Badminton, 
ondem auch ein br Iles Spektrum an tramerb treuten Fltnes.sangeboten, 

neueslen Trainlng~g r ten wie Powl!r Plate.s und Gruppenkursen, von athl . 
tischen Les Mlils Workou zu ntsp nnend n Yogakur.sen. 

V.I.: Claudia Egen-Schwind, 
Monika Bayer, Cordula 

Schneider, Birgit Speidei, 
Anke Raufenbarth, Christiane 

Speidei, Ursula Steffan 

angll te I 

Bezirksoberliga 
Damen 40 
MF/Ursula Steffan 

1. Rupprecht, Kerstin 
2. Egen-Schwind, Claudia 
3. Speidei, Christiane 
4. Speidei, Birgit 
5. Steffan, Ursula 
6. Raufenbarth, Anke 
7. Bayer, Monika 
8. Thielemann, Regina 
9. Sadtler, Astrid 

I Anzeige I 
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I Herren I Makelloser Aufstieg! 

Team Herren 2010 

I Rangllste I 

Bezirksliga B 
Herren 
MFjFelix von Lepel 

1. Carls, Roland 
2. Munz, Mirco 
3. von Lepel, Felix 
4. Berg, Ralph 
5. Jednat, Lino 
6. Carls, Christian 
7. Czermin, Björn 
8. Nauen, Michael 
9. Schwind, Alexander 
10. Schwind, Julian 
11. Müller-Jökel, Mark 
12. Strier, Felix 
13. Czermin, Sven 
14. Dimler, Sebastian 
15. Hamann-Schroer, Marcus 
16. Hamann-Schroer, Patrick 
17. Purz, Dennis 
18. Ebeling, Felix 
19. Negwer, Maximilian 

30. August 2009 - Das letzte Spiel der HTG Herren 
gegen Köppern. Nach sechs Einzeln und zwei Doppeln 
steht es unentschieden 9:9 nach Matchpunkten 
und erst das letzte Doppel mit Roland Carls und 
Julian Schwind brachte die Entscheidung mit einem 
gewonnen Tie-Break für die HTG im 2. Satz. 
Obwohl bereits vor diesem Spiel klar war, dass die 
HTG Herrenmannschaft in die Bezirksliga aufsteigen 
wird, untermauerte dieser Sieg noch einmal eine 
perfekte Sommer Saison 2009 mit insgesamt 16:0 
Spielpunkten und einer Heim-Matchbilanz von 84:0. 
Was die Mannschaft aber noch vie'l mehr freute. war 
die Tatsache, dass unser stärkster Spieler Roland mit 
unserem jüngsten Spieler Julian ein erfolgreiches 

Team bildete und wir somit unsere beiden Ziele für 2009, den Aufstieg in die Bezirksliga 
und die Integration der Jugend in die Herrenmannschaft, erreicht haUen. 

Der Aufstieg in eine höhere Liga mit einem Team, egal in welcher Sportart, ist immer 
etwas ganz Besonderes. Und was am Ende vielleicht selbstverständlich war, bedeutete 
für die Mannschaft viel Arbeit, Einsatz und Wille vor und besonders während der 
Saison. Das Team ist dadurch sowohl privat als auch auf dem Tennisplatz stärker 
zusammengewachsen. Als Mannschaft sind wir natürlich besonders stolz. dass wir es 
am Ende geschafft haben. Gleichzeitig möchten wir uns be'i all denjenigen bedanken, 
die uns während der ganzen Saison unterstützt und angefeuert haben. Sicherlich gibt 
es zwischen der Bundesliga, den Profis und der Kreisklasse einen grossen Unterschied. 
Aber für uns war der Erfolg auch auf diesem Niveau sehr wichtig, und daher haben wir 
uns immer sehr über das Interesse und das Mitfiebern der Eltern, Spielerfrauen und 
anderen HTG Mitgliedern gefreut. 

Für die Saison 2010 gilt es nun. weitere Ziele zu setzen und uns als Mannschaft in der 
höheren Klasse zu beweisen. Obwohl man immer das Maximum anstreben sollte , hoffen 
wi,r zunächst einmal auf den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Darueberhinaus möchten 
wir den Schwerpunkt weiterhin in den Aufbau der Mannschaft und der Integration 
der Jugend setzen, um dann spätestens wieder in zwei bis drei Jah·ren einen weiteren 
Aufstieg feiern zu können. Daher freuen wir uns jetzt schon besonders, dass neben dem 
erfahrenen Michael Nauen auch Sebastian Dimler das Team in 2010 verstärken wird 
und wir somit in jedem Fall wieder auf allen Positionen stark vertreten sein werden. 
Um einen erfolgreichen Start in die kommende Saison zu gewährleisten, wird die 
Herrenmannschaft neben dem Wintertraining bei Gideon Hilb ein Tenniscamp in Pilsen 
(Tschechien) besuchen. 
Zur weiteren Vorbereitung sind auch wieder Freundschaftsspiele und Turniere mit den 
Nachbarvereinen geplant. 

Als Mannschaft sind wir gespannt auf die sportlichen Herausforderungen der Bezirksliga 
in der kommenden Saison 2010. Dabei freuen wir uns wieder auf Eure Unterstützung bei 
den Wettkämpfen, aber vor allem freuen wir uns auf die gemeinsame Tennissaison mit 
Euch, die gemeinsamen Feste und Turniere und auch darauf. wieder Tennisweisheiten 
am Netzpfosten auszutauschen. 

Felix von Lepel, Mannschaftsführer IHerren 



I Herr n 0 IKlassenerhalt trotz 
anfänglicher Schwierigkeiten 
Wie ist unsere Tennissaison 2009 gelaufen? 
In der Tennissaison 2009 sind wir das 
erste mal als 4-er Mannschaft in die 
Mannschaftswettbewerbegestartet. für unseine 
ganz neue Erfahrung. Wie sich herausstellte, war 
dies eine gute Entscheidung, da wir dadurch in 
der Bezirksklasse A bleiben konnten. 
Ansonsten hätten wir in der Kreisklasse 
A spielen müssen. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten, einem Unentschieden und 
diversen Niederlagen, konnten wir dennoch 
mit zwei weiteren Siegen den Klassenerhalt 
schaffen. Wir schlossen die Saison 2009 als 
sechste von acht Mannschaften ab und spielen 
2010 weiterhin in der Bezirksklasse A. 
Leider hatten wir 2009 personell einige 
Rückschläge zu verzeichnen, da zwei unserer Stammspieler verletzt nicht zur Verfügung 
standen. Dies konnten wir aber ausgleichen. So kam neben Thomas Heyland, der in 
seiner Jugend seinen letzten Mannschaftswettbewerb gespielt hatte, auch Harald Strier 
aus der Hobbyrunde, zum Einsatz. 

2010 werden wir wieder als 4-er Mannschaft in der Bezirksklasse A spielen. Mit Mark 
Joyner kommt ein weiterer Spieler hinzu, der unseren Kader verstärken wird. 

Wenn Ihr noch jemanden kennt, der gerne aktiv Mannschaft Herren 30 spielen möchte, 
so sagt mir Bescheid, wir sind immer an spielbereiten Teammitgliedern interessiert. 

Ralph Berg, Mannschaftsführer Herren 30 

v.l.: Thorsten Kaiser, 
Ralph Berg. Mark Joyner, 

Erik Plinke 

I Ra gli te 

Bezirksliga A 
Herren 30 
MF jRalph Berg 

1. Munz, Mirco 
2. von Lepel, Felix 
3. Berg, Ralph 
4. Walk, Thomas 
5. Plinke, Erik 
6. Renne, Marcel 
7. Nauen, Michael 
8. Wunderlich, Wolfgang 
9. Kaiser, Thorsten 
10. Meier, Lothar 
11. Kuzinski, Matthias 
12. Joyner, Mark 
13. Geschke, Peter 
14. Helff, Henry 
15. Krueck, Oliver John 
16. Sadtler, Frank 
17. Foerschner, Justus 
18. Heyland, Thomas 
19. Strier, Harald 
20. Gerecht, Thorsten 

•• 

- Neu ­Ihre Experten für schöne Haare und gesunde Kopfhaut 
Haarpflege garantiert 


ohne Konservierungsstoffe !!! 

Louisenstraße 18-20/1. Etage, 61348 Bad Homburg 


Tel: 06172-25658 
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erren 50+ I Hervorragender zweiter Platz 

v.l.: Jürgen Herdieckerhoff, 
Harald Steffan, Thomas 
Schick, Manfred Conradi, 
Michael Zarski, Lothar Meier, 
Wilfried Heuss 

Kreisliga A 
Herren 50+ 
MFjMlchael Zarski 

1. Meier, Lotha r 
2. Geschke, Peter 
3. Zarski, Michael 
4. Steffan, Harald 
5. Herdieckerhoff, Jürgen 
6. Hellmeier, Paul 
7. Heuss, Wilfried 
8. Conradi, Manfred 
9. Schick, Thomas 

Anzeige I 

Die Herren 50+ Mannschaft hat in der Spiel runde 2009 nur 
ganz knapp den Aufst1ieg in die Bezirksliga B verpasst und 
einen guten zwei,ten Platz belegt. Obwohl das Team öfters 
nicht in Bestbesetzung antrat. konnten vier Spiele gewonnen 
und ein Unentschieden errungen werden. So wurde das 
letzte Saisonspiel beim TC Oberursel zu einem echten Finale 
um den Gruppensieg und den damit verbundenen Aufstieg. 
Leider konnte in diesem Spiel lediglich ein Einzel durch 
Mannschaftskapitän Michael Zarski gewonnen werden. Die 
anderen drei Einzel, sowie die beiden Doppel gingen verloren, 
wobei sich die Oberurseier speziell für dieses entscheidende 
Match noch durch zwei Spieler aus der klassenhöheren 40er 
Mannschaft verstärkt hatten. 

In der Winterpause wurde einmal wöchentlich in der Halle trainiert, wobei insbesondere 
das Doppeltraining im Mittelpunkt stand. Bei den monatlich durchgeführten 
Mannschaftstreffen wurde das Ziel für 2010 klar definiert: Aufstieg. Leider ist die 
Spielerdecke unverändert relativ dünn, es fehlt in der Altersklasse 40+ und 50+ schon 
seit einigen Jahren an Neuzugängen. Spielstarke Spieler, egal ob neu eingetreten oder 
bislang noch nicht in den Mannschaften akt iv, sind daher jederzeit eingeladen an 
unserem Trainingstag (jeden Mittwoch ab 18 Uhr) einfach mal vorbeizukommen und 
mitzuspielen. 

Harald Steffan, Mannschaftsspieler, Herren 50+ 

Lust auf professionelles Trai ning ? 

Die Tennisschule Gideon Hilb macht es 
möglich! 

Seit über 15 Jahren ist die Tenn isschule 

Hil b fü r die HTG Bad Homburg tätig. 

Ich biete Training für jede Art von Spieler, 

vom Anfänger bis Profi, von Klein bis Groß! 


Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe melden 

Sie sich unter Tel. 0172613911 4 


Ihr Gideon Hilb 




erre 60 IStarke Gemeinschaft als Erfolgsbasis 

Im LOB 2009 haben wir schon kundgetan, dass wir In der 
Spielsaison 2009 mit zwei Mannschaften starten werden. Die 
Herren 60 mit einer 6er Mannschaft in der Bezirksklasse A und die 
Herren 65 mit einer 4er Mannschaft in der Kreisklasse haben den 
Kampf aufgenommen. Leider war der Erfolg beider Mannschaften 
etwas terschiedl ich. Während die Herren 60 mit drei Siegen 
wieder die Klasse gehalten haben, mussten die Herren 65 Lehrgeld 
bezahlen. Sie sind in der Saison zum ersten Mal als Mannschaft 
aufgetreten und haben in Seulberg leider ihren einzigen Sieg nach 
drei vergebenen Matchbällen verpasst. Conny Augustin hatte viel 
Mühe aufgrund unglücklicher Gegebenheiten, immer wieder 
eine a nschaft für die acht Spiele zu stellen. Aus diesem Grund 
werden wir fü r die neue Saison 2010 keine 65er-Mannschaft 
melden. Als Truppe bleiben wir aber wei,terhin zusammen. Für die 
neue Saison bereiten wir uns im Winter mittwochs von 12 bis 14 
Uhr im HealthCity und natürl,ich wieder im Tenniscamp im Mai in 
Ransbach vor. 

Im Sommer wird zu gleicher Zeit draußen auf unserer Anlage fle,ißig weiter geübt. 

Für Abwechslung in der abgelaufenen Saison sorgte ein Freundschaftsspiel gegen einen 
Tennisclub aus dem Westerwald, der Heimat des Mannschafsführers Peter Leuninger. 
Nur die Ergebnisse ließen zu wünschen übrig. Das Bild stammt von unserem letzten 
Treffen ,im Sommer 2009 im Westerwald. 
Allen , die unserer Truppe angehören, macht es viel Spaß in der Gemeinschaft. Es hat 
uns noch keiner aus Enttäuschung oder Verärgerung verlassen. Das ist doch ein gutes 
Zeichen. 

Peter Leun'inger, Mannschaftsführer Herren 60 

Park Apotheke 

Apotheker Christoph Sadtler 


Louisenstraße 128· 61348 Bad Homburg 

Telefon 06172144958· Fax 45 7519 


•• Jr"p.a.IJ 0800/244 '6688 


v.l.: Hans Otto. Peter l euninger. 
Hartmut Rungenhagen. Conrad 
Augustin. Hans Dunse. Wilfried 

Haesen. Klaus-D. Beier, Horst 
linsener 

gll te I 

Bezirksliga A 
Herren 60 
MF/Peter Leunlnger 

1. Leuninger, Peter 
2. GolI , Joerg 
3. Dunse, Hans 
4. Beier, Klaus 
5. Rugenhagen, Hartmut 
6. Otto, Hans 
7. Bug, Heribert 
8. Augustin , Conrad 
9. Vahl, Juergen 
10. Schneider, Lutz 
11. Haesen, Wilfried 
12. Schwabe, Klaus 
13. Schick. Thomas 

nzel el 
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J nior n en I 
U14 


angl e I 

Kreisliga A 
U 14 Juniorinnen 
MF/ Julla Sonnenberg 

1. Sonnenberg, Julia 
2. Bötzow, Hannah 
3. Sonnenberg, Christina 
4. Ceasar, Maya 
5. Laterza, Sara 
6. Pischtschan, Selina 
7. Liedei, Louisa 
8. Tafelmeyer, Yvonne 
9. Czermin, Michaela 

IJuniorinnen I 
U18 

Rangl ste I 

Kreisliga B 
U 1 8 Juniorinnen 
MF/Julla LIndemann 

1. Lindemann, Julia 
2. Steffan, Carolin 
3. Bötzow, Hannah 
4. Lange, Annika 
5. Liedei, Catharina 
6. Laterza, Nunzia 
7. Bötzow, Linda 
8. Krupp, Isabella 
9. Seippel, Franziska 
10. Hoegen,Constanze 

Ohne Niederlage ins Oberhaus 
der Kreisliga 
Als wir unser erstes Spiel gegen TV Oberhöchstadt gewonnen hatten, waren wir voller 

Stolz und uns sicher, die noch vor uns liegenden Gegner ebenfalls zu besiegen. Dies war 

also ein gutes Zeichen dafür, dass wir in der Wintersaison hart trainiert hatten. 


Dann kam der Tag, an dem wir gegen den KTC (Kirdorfer Tennisclub) spielen mussten. 

Ich hatte am selben Tag noch mit einer guten Freundin, gegen die wir an diesem Spieltag 

spielen mussten, gewettet. Es ging darum, wer das Spiel gewinnt Und es kam, wie es 

kommen musste: Wir, sowie der KTC spielten gleich gut, der Spielstand ist dadurch 

unentschieden ausgefallen. Dies war die erste und letzte Enttäuschung der Saison. 


Glück hatten wir in dieser Saison besonders mit den gegnerischen Mannschaften. Bis 

auf eine Mannschaft, spielten wir nur gegen freundliche Tennisspielerinnen. Besonders 

sympathisch fanden wir di'e beiden MannSChaften, gegen die wir als letztes gespielt 

haben: TC Friedrichsdorf und TV Obernhain. Gegen sie haben wir zwar auch deutlich 

gewonnen, aber sie haben es uns nicht übel genommen. 


In der gesamten Spielsaison fiel mir auf. dass wir bei jedem Spiel von unserer Stärke her 

kontinu ierlich blieben. Wir gewannen meist immer mit 12:2. 

Somit war ich insgesamt mit der Leistung von meinem Team sehr zufrieden. Dies wurde 

auch belohnt, indem wir in die Kreisliga A aufgestiegen sind. 


Hannah Bötzow, Mannschaftsführerin U14 w 

... und 2010 kommt der Aufstieg! 


Wir hatten einen guten Start nach der Wi,ntersaison gehabt. Unser Auftaktspiel war 
gegen Steinbach. Der erste Sieg 12:2 hat uns für die weiteren Spiele sehr motiviert. 
Unsere anderen Gegner waren TC Schwalheim, Neu~Anspach, Kirdorf und Obernhain. 
Gegen Oberhöchststadt und Oberstedten mussten wir nicht antreten. da sie vorzeitig 
zurückgetreten sind. 

Unser bestes Ergebnis war gegen Neu-Anspach (14:0). Wie jedes Jahr war der harte 
Brocken Kirdorf und Ileider haben wir auch dieses Jahr wieder verloren. Dadurch haben 
wir auch knapp den Aufstieg verpasst. Der freundlichste Verein war Obernhain, weil wir 
die Gegner auch privat kennen. Im Großen und Ganzen waren alle Gegner fair. 
Bei manchen Mannschaften mussten die Eltern sich i,n das Spiel mit einmischen, aber 
das ist nicht zu verhindern. Das Spiel gegen Neu-Anspach mussten wir wegen Regen 
verschieben. Mit der Mannschaftsleistung bin ich zufrieden, aber leider war es bei den 
letzten beiden Spielen schwierig gewesen Ersatzspielerinnen zu finden. 

Trotzdem bin ich zuversichtlich und unser Ziel ist es, in der nächsten Saison 
aufzusteigen! 

Julia Lindemann, iMannschaftsführerin U18w 

e181 



V.I. : Tobias Wieck. Julius 
Fuhrmann. Pascal Schweren. 
Leonid Konyushok 

Zeit. um 

Junioren 
U14 1 

I Rangl te I 

BezirksliQa A 
U 14 Junioren 1 
MFjAlexander Steffan 

1. Vigener, Paul 
2. Steffan, Alexander 
3. Gerigk, Andreas 
4. Schnabel, Marc 
5. Selke, Sebastian 

I Anzeige I 

Cafe Eiding 
- it über so Jahren ­

Da war mehr drin! 


Diese Saison ging die U14m 1 (Leonid Konyushok, Tobias Wieck, 
Pascal Schweren und Julius Fuhrmann) ins 3.Jahr Bezirksliga A. 
So stand auch dieses Jahr der Klassenerhalt an erster Stelle. Mit 
der neuen Saison gingen zwei Spitzenspieler ( Julian Schwind und 
Patrick Hamann-Schroer) in die U18. doch zwei Spieler (Pascal 
Schweren und Julius Fuhrmann). die zuvor einen beeindruckenden 
Aufstieg verzeichnen konnten, rückten auf. Jetzt musste man 
sich mit dem neuen Team erst einmal einspielen, das Übliche zu 
Beginn einer neuen Saison. Doch das fiel nicht schwer, da wir uns 
untereinander kennen. Der Teamgeist war stark, die Atmosphäre 
und der Siegeswille auch, so auch bei unserem ersten Spiel beim 
TC Oberursel. Nach etwa zwei Stunden hieß es Unentschieden. 
Doch es waren erst zwei Einzel gespielt. Nach diesen zwei Einzeln 
begann es zu schütten und somit wurde das Match sechs Tage 
später fortgesetzt, doch nicht zu unserem Vorteil. Wi r verloren 
nach unglücklich verschenkten Punkten 5:9. wobei es eigentlich 

9:5 hätte heißen müssen. Also kein guter Start in den Sommer 2009. Doch keine 
den verlorenen Punkten nachzutrauern. denn das nächste Spiel stand vor 

der Tür. Wir spielten gegen den Favoriten aus Kronberg. gegen den wir letzten Endes 
hoch verloren, wobei es in Wirklichkeit wesentlich knapper und ausgeglichener war, 
als auf dem Papier. Im nächsten Auswärtsspiel in Kriftel-Eppstein holten wir unseren 
ersten Punkt, wieder unglücklich aufgrund eines verlorenen Match-Tie-breaks. Erst zwei 
Wochen später feierten wir unseren ersten (Heim-)Sieg gegen Eschborn. Dieser Sieg 
gab Hoffnung und ein wenig Sicherheit. Im vorletzten Spiel in Karben spielten wir zwar 
gut, doch der Match Tie-break machte uns wieder einen Strich durch die Rechnung. Es 
reichte nur für einen hart erkämpften Einer. Ober-Mörlen war das letzte Team, außerdem 
Schlusslicht der Tabelle. das es zu bezwingen galt. Durch einen souveränen Sieg am 
Ende einer unglücklic'h verlaufenden Saison konnte die Mannschaft doch noch einen 
"guten" dritten Platz und somit ihr gestecktes Ziel erreichen. 

Toblas Wleck, Mannschaftsführer U14 m 1 

Mediendesign by Fa. Wagenhöfer IT Medien Solutions: 

www. it-media4you.de 
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Gekämpft, verloren und leider 
abgestiegen! 
Spieler in der Saison 2009 für unsere Mannschaft waren als Stammspieler Paul Vigener, 
Vito Jednat, Sebastian Selke (leider nach den Sommerferien nach Spanien umgezogen) 
und ich (Mannschaftsführer). Für Sebastian nachgerückt ist Andreas Gerigk. Verstärkung 
hatten wir noch durch Jonathan Steppan und Marc Schnabel. Ich musste zweimal bei 
der U 14 1 aushelfen. 
Mit der Saison waren wir nicht zufrieden. I:n einer 8er Gruppe hatten wir bei 7 Spielen 
eine Bilanz von vier verlorenen, zwei, unentschiedenen Spielen und einem Sieg gegen 
Oberhöchststadt. Das ergab einen siebten Platz in der Gruppe. Dieser reichte leider 
n'cht zum Klassenerhält, insgesamt gab es in dieser Gruppe sogar drei Absteiger. 
Freitags war es oft recht hektisch für uns, da wir fast alle bis nachmittags Schule hatten 
und somit alle Spiele auf eine spätere Uhrzej't verlegt werden mussten. Die Abstimmung 
mit den anderen Vereinen lief aber gut, denn auch dort gab es die Probleme mit dem 
langen Unterricht. 

Die Spiele verliefen insgesamt fair. 

In der kommenden Saison spielen wir als U 14 1 und treten 

damit in die Fußstapfen der alten U 14 1 in die Bezirksliga. 


Alexander Steffan, Mannschaftsführer U14 m 2 

uniaren 
U14m2 

angl e I 

Kreisliga B 
U 14 Junioren 2 
MF/Nlis Lorey 

1. Steppan, Jonathan 
2. Jednat, Vito 
3. Lorey, Nils 
4. Kraft, Thilo 
5. Becht, Mark 
6. Münker, Alexander 
7. Klemmer, David 
8. Neuß, Philip 

Aller Anfang ist schwer 

Dafür, dass es unsere erste Saison als U-14 Spieler war und wir, die 1997-geborenen 
Jungs oft gegen Ältere spielen mussten, schlugen wir uns recht gut. Bei unserem ersten 
Gegner (TC Oberursei) taten wir uns in den Einzeln schwer. Wir haben drei Einzel verloren, 
doch zum Glück war einer der gegnerischen Spieler unangemeldet und ein Einzel und 
ein Doppel gingen an uns. 
Am besten spielten wir gegen Oberstedten: Dort waren wir alle gut aufgelegt und in 
Topform, holten Rückstände auf und gewannen verdient mit 14:0. Unser schwerster 
Gegner war der TV Köppern der uns 10:4 überrollte. Doch wir steckten die Niederlage 
weg und gewannen das nächste Spiel. 
Am nettesten fanden wir es beim TC Seulberg, wo wir gleich freundlich begrüßt wurden 
und es am Ende frischgebackene Pizza gab. 
Am Ende erreichten wir nach einigen guten E,inzel- und Mannschaftsleistungen nur 
den fünften Platz, mit dem ich nicht ganz zufrieden bin. Ich weiß, dass wi'r besser sind. 
Keiner unserer Spieler muss uns altersbedingt verlassen, nur Nils Lorey, Thilo Kraft und 
Mark Becht werden nach hinten rücken, um Vito Jednat als neue Nummer zwei Platz zu 
machen. Mit dieser Verstärkung bin ich zuversi,chtHch, dass wir in der höheren Liga unter 
die ersten vier kommen können 

Jonathan Steppan, Mannschaftsführer U14 m 3 

v.I.:Paul Vigener, Marc 
Schnabel, Andreas Gerigk, 

Alexander Steffan, Vito Jednat 

I Jun aren 
U14m3 

KEINE Meldung für 2010! 
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IJunioren I Der Blick geht nach obenU18m1 

Die Stützen der U 18 m: 

V.I.: Patrick Hamann-Schroer. 

Sebastian Dimler. Julian und 

Alexander Schwind 


I Rangn te I 

Kreisliga A 

U 18 Junioren 1 

MF/ Alexander Schwind 


1. Sittmann. Pascal 
2. Schwind, Alexander 
3. Schwind, Julian 
4. Konyushok, Leo 
5. Hamann-Schroer, Marcus 
6. Hamann-Schroer, Patrick 

IJun oren 
U18m2 

Rangll te I 

Kreisliga B 

U 1 8 Junioren 2 

M/F Toblas Wleck 


1. Hamann-Schroer, Patrick 
2. Wieck, Tobias 
3. Schweren, Pascal 
4. Fuhrmann, Julius 
5. Purz. Dennis 
6. Schlicht, Julian 

Im letzten Jahr spielten Alexander Schwind, Julian Schwind, 
Marcus Hamann-Schroer. Sebastian Dimler, Patrick Hamann­
Schroer und Leo Konyusok. Besonders stolz bin ich über die 
beiden Vertretungen Patrick und Leo. die alle Spiele bei der 
1. U18 Mannschaft gewonnen haben. Bei den ersten Spielen 
gingen wir konzentriert ans Werk. Zweimal erreichten wir ein 
14:0 und einmal ein 11:3. 

Im weiteren Verlauf der Saison ging es auf und ab: Wir 
gewannen einmal und verloren zweimal knapp. Im letzten 
Spiel zeigten wir noch mal. was in uns steckt. Wir gewannen 
mit 12:2 gegen den TC Friedrichsdorf 11. Unsere Gegner waren 
TV Köppern. TV Oberhöchstadt. Sportwelt Rosbach 11 , TC 
Friedberg, TC Seulberg. TC Ober-Mörlen, TC Bad Homburg und 
TC Friedrichsdorf 11. 

In diesem Jahr ist unser Ziel. eine Verbesserung des 3. Tabellenplatles, allerdings muss 
uns Sebastian Dimler altersbedingt verlassen. 

Alexander Schwind, Mannschaftsführer U18 m 1 

Durchwachsene Saison 
aber am Ende ein guter 4. Platz! 

Erneut liegt eine typisch durchwachsene Saison hinter uns. 
Drei Heimsiegen standen drei Auswärtsniederlagen gegenüber, was am Ende zum 
vierten Platz i,n der Kreis liga B führte. 
Die aus Patrick Hamann-Schroer, Felix Ebeling, Leo Konyushok und Dennis Purz 
bestehende Stammmannschaft wurde regelmäßig durch die mindestens adäquaten 
Spiel'er Tobias Wieck, Pascal Schweren und Jan Streblow unterstützt. Die Saison 
begann mit einem phänomenalen 14:0-Sieg gegen den TV Oberhöchstadt. doch 
unglückllicherweise ging das Bad Homburger Derby gegen den Kirdorfer TC mit dem 
gleichen Ergebnis verloren. sodass die Euphorie schnell nachließ. Das angenehmste 
Spielerl,ebnis was das iHe,imspiel gegen TC Köni,gstein: Ein sehr wechselhaftes Wetter 
führte zu mehreren Unterbrechungen, die jedoch durch hervorragende Bewirtung und 
zeitlich flexible Gegner überbrückt werden konnten. 
Ansonsten war es erneut ärgerlich, dass es oft SpielerabsteUungen für die erste 
Mannschaft gab, was jedoch den Ersatzspielern zu mehreren Einsätzen verhalf. 
Jan Streblow und der Mannschaftsführer Felix Ebeling werden a'ltersbedingt die 
Mannschaft verlassen. Sie werden sich im Jahr 2010 primär aufs anstehende Abitur 
und anschließende Aufgaben konzentrieren. Es steht jedoch relativ zweifellos fest, dass 
die nachrückenden U14-Spieler die Qualität der Mannschaft konstant halten werden. 

Fellx Ebellng, Mannschaftsführer U 18m 2 
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I I U9 ge sehSouveräner Tabellenerster 

Von Roland earls 
Man nehme fünf starke Nachwuchsspieler- und spielerinnen. mixe sie 
mit einem starken Betreuerteam - Am Ende erhält man somit eine 
unangefochtene Tabellenführung iln der B-Klasse. So könnte das Fazit 
aussehen für die U9-Mannscl1aft der HTG. die mit Maximliam Peterseim. 
Henrik Ka llusche. Lara Lüttjohann, Sören Gelbowitz und Alba Knauer alle 
Spiele gewannen und vor allem durch starke Auftritte bei den spannenden 
Vielseitigkeitsübungen überzeugen konnten. 
Apropos spannend: Das wurde es noch einmal Ende Juni. als die 
.. Ungeschlagenen" ihren Vereinsmeister ausspielten. In zwei Gruppen 
duellierten sich die HTG- Nachwuchshoffnungen, von denen am Ende 
Sebastian von Hertlein im Endspiel erfolgreich war. Bei soviel Grund zur 
Freude kann man sich ja nur auf die neue Saison freuen. 

Titelhattrick für die gemischte U11 

Unsere Mannschaft. die Ull 
gemischt, hat im Jahr 2009 bei 
den Team-Tennis-Spielenjedes 
Spiel gewonnen und insgesamt 
nur einen Satz abgegeben. 
(Wir waren sehr erfolgreich. 
aber es hat nicht immer so viel 
Spaß gemacht. da die Gegner 
oft leider schwächer waren). 
Gerne erinnern wir uns an 
ein Auswärtsspiel, nach dem 
Christina. Marc. Maja und 
Andreas noch eilne Stunde 
miteinander Tennis. mit langen Ballwechseln und Fangen gespie'lt haben. Im nächsten 
Jahr löst sich die Mannschaft leider auf, da Marc und Andreas in der U 14 spielen 
werden. An dieser Stelle noch ein Dank an Frau Egen- Schwind für die gute Betreuung. 

Andreas Gerigk, Mannschaftsführer U11 gemischt 

V.I. stehend: Maximil ian 
Peterseim. 	Frau Peterseim. 

Lara Lüttjohann. 
v.1. unten: Sören Gelbowitz. 

Henrik Kalusche. Alba Kramer 

I U11 geml eh 

V.I. : 
Andreas Gerigk. Christina 

Sonnenberg. 
Marc Schnabel und Maya 

Caesar 

I Rangl te I 

Kreisliga A 
U 11 gemischt 
MF/ Sebastian von Hertlein 

1. Sonnenberg, Christina 
2. von Hertlein, Sebastian 
3. Basic, Tim 
4. Wendt, Moritz 
5. Knauer, Alba 
6. Stark, Henry 
7. Hommel, Henry 
8. Golly, Christopher 
9. Peterseim, Maximilian 
10. WOlff, Paul Leonard 
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I Jugendtraining I Wie? Wann? Was? Wo? 

Trainer Roland earls mit 
dem Tennisnachwuchs 

Achtung: 
In den Sommer- und 
Weihnachtsferien sowie 
an den Feiertagen findet 
kein Vereinstraining statt. 

Sommertraining 
2010: 

Beginn: 3. Mal 2010 
Ende: 1. Oktober 2010 

Der Trainingsplan hängt ab 
25. April 2010 im 
..Sportsgeist" und an der 
"alten" Tennishütte aus. 

Rechtzeitig vor jeder Sommer- und Wintersaison 
Mitte Februar für die Sommersaison und 
am Ende der Sommerferien für die Wintersaison 

erhalten alle Kinder und' Jugendlichen einen Brief mit allen 
w,ichtigen Informationen und einem Anmeldeformular für das 
Vereinstraining. 
Mit dem vollständig ausgefüllten Formular können sich dann alle 
Kinder und Jugendlichen anmelden. 
Hierbei ist es ganz wichtig, den Anmeldeschluss zu beachten, 
da nachträglich eingehende Anmeldungen nicht berücksichtigt 
werden Ikönnen. 
Der Trainingsplan hängt dann rechtzeitig an der Jugend-Infotafel 
im "Sportsgeist" und auch an der "alten" Tennishütte aus. Die 
angemeldeten Kinder und Jugendlichen müssen sich selbst 
informieren. wann sie Training haben! 

Die Planung der Trainingsstunden liegt in der Verantwortung des Jugendwarteteams 

(Marcela und Ursula). 

Das l raining findet einmal in der Woche statt. Zusätzlich wird im Sommer für alle ein 

Konditionstraining einmal pro Woche angeboten. 

Die Termine stehen ebenfalls auf dem Trainingsplan. 

Für Mannschaftsspieler/ innen ist das Konditionstraining Pfl icht! 

Falls ein Kind oder Jugendlicher für eine Trainingsstunde verhindert ist, bitte dem 

Trainer/ in direkt Bescheid geben. (Telefonnummern auf Seite 11) 


Viel Spaß beim Training und falls ihr Fragen habt. wendet euch bitte einfach an das 

Jugendwarteteam: 

Claudia Egen-Schwind, Marcela Jednat, Ursula Steffan 


Fördertraining 
Kinder und Jugendliche. die besonders gut und engagiert Tennis spielen und für eine 
Mannschaft bereitstehen. können in ein gesondertes Fördertraining aufgenommen 
werden. Die Entscheidung darüber treffen Trainer und Jugendwarte gemeinsam. 

!Achtung 
Vere-nsme-sterschaften Neu! 
Alle Mannschaftsspieler werden automatisch für die Vereinsmeisterschaften gemeldet. 
Alle anderen jugendlichen Mitglieder können sich natürlich auch melden. Termine siehe 
Seite 4. Aushang und Anmeldung erfolgen nach den Sommerferien. 

B 
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I Intenslvwochen IKeine Sommerferien ohne 
Intensivwochen 
Da musste der Urlaub auch schon mal warten, und das Ausschlafen auch. Denn pünktlich 
um 9 Uhr ging es in der ersten und letzten Fer,ienwoche auf der Tennisanlage rund. 
Unter dem Motto ,.,Spiel, Spaß und ganz viel Tennis" haben wieder viele Kinder und 
Jugendliche bei den mittlerweile traditionellen Tennis-Intensivwochen mitgemacht. 
Neben Gideon Hilb. Christian und Roland Carls, 
sorgten auch Björn Czermin und Lino Jednat 
als Trainer für ein gelungenes Tennisevent. fünf 
Tage lang haben die tennisbegeisterten "Kids" 
natürlich Tennis gespielt. aber auch ihre Kondition 
verbessert und zusammen mit ihren l rainern viel 
Spaß gehabt. 

Dass so eine Woche nicht nur das Tennisspielen 
verbessert, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl 
prägt, steht außer Frage. Und das gemeinsame 
Mittagessen rundete jeden Tennis-Tag aufs Neue 
ab, insbesondere wenn es so lecker schmeckte wie 
im "Sportsgeist" . 

Wer also dieses Jahr mitmachen möcMe, sollte sich 
die Termine schon mal vormerken. 

Marcela Jednat, Jugendwartin 1. Intenslvwoche vom 5. bis 9. Juli 2010 

2. Intenslvwoche vom 9. bis 13. August 2010 

Infos zur Anmeldung ab Ende Mal/Anfang Juni Im Sportsgeist an der 
Jugendlnfotafell 

I Anzeige I 

Te/.06172/22554 
Fax 0 61 72 / 2 55 85 

Schulberg 2 · 61348 Bad Homburg 

B'lumen IKnapp's 

--'" Bad Hamburger Schlassbecher 
'~ ... , " 

Teilnehmer der 
I ntensivwoche 

von 9 bis 12 Uhr 

von 9 bis 12 Uhr 
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I Hobbyrunde I Erfolg trifft Freude und Teamgeist 

Eröffnungturnier 

I Anzeige I 

KIostersmänke 

Mit dem Beginn der Sommerferien starteten auch in 2009 die Spiele in der Hobby Runde. 
Wi,r sind mit drei Mannschaften an den Start gegangen: Zwei Gemischte Mannschaften 
und ein Herren 40+ Team. Und wie bereits im Vorjahr hatten wir nicht nur sehr viel Spaß 
im Spiel gegen andere Hobby -Mannschaften im Tennis Bezirk Wiesbaden, sondern 
waren auch wieder äußerst erfolgreich: Von den drei Mannschaften haben zwei den 
jeweils ersten Platz in ihrer Gruppe belegen können: die Gemischte Mannschaft 1 und 
die Herren 40+. Die Gemischte Mannschaft 2 konnte einen guten dritten Platz belegen. 
Insbesondere der Sieg der Gemischten Mannschaft 1 war mit großer Spannung am 
letzten Spieltag verbunden. Dann nämlic'h spielte die bis dahin einzig ungeschlagene 
Mannschaft (die einzige, gegen die unsere Gemischte Mannschaft verloren hatte) 
gegen den Tabellenletzten, der bis da'hin noch kein Spiel gewonnen hatte. Unsere 
Anfeuerungsrufe für den Tabellenletzten müssen gewirkt haben, denn tatsächlich 
gewannen sie das Spiel, so dass unsere Mannschaft am Ende mit einem (!) gewonnen 
Match mehr in der Saison den ersten Platz errang. 
Glückwunsch an alle Mitspieler/-innen. 
Was jedoch in der Hobbyrunde viel w,ichtiger ist als Tabellenplatzierungen, ist die 
Freude am Tennis und der Teamgeist in der Runde. Wir spielen miteinander und mit 
viel Spaß, was man insbesondere an den beiden ,Trainingsabenden· an Montagen und 
Donnerstagen regelmäßig beobachten 'konnte. Und wenn man nach den Spielen auch 
mit vere'insexternen Mitspielern zusammen noch etwas trinkt und sich mit viel Freude 
an den ein oder anderen gelungenen Ballwechsel erinnert, dann ist es genau das, was 
die Hobbyrunde ausmacht! 

An dieser Stelle ein großes DANKE SEHR den Organisatoren und 
Mannschaftsführerinnen Claudia Haacke und Cordula Schneider der Gemischten 
Mannschaft 1 + 2, ohne deren aktives Engagement die Hobbyrunde 2009 so nicht 
möglich gewesen wäre. 

Jeden ersten Freitag im Monot gibt 
es bei uns llve-Klönge 0 10 ABBA 
und vieles mehr. 
Dazu natürlich Deftiges aus unserer 
gutbürgerlichen Küche. 
Ge ießen Sie eme Grillhoxe 
zu rocklgen Klöngen. 

Herrengusse I/Dm Schloß, 61348 Bad Homburg, Tel. 06172/ 2SS77 

Montag - Ruhetag, Dienstag ab 17hOO geöffnet 
Mittwoch - Sonntag 12hOO bis 23hOO geöffnet 
Durchgehend warme Küche bis 21 h30 
www.klostersmänke-am·sddoß.de 
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I Hobbyrunde I 

Darüberhinaus haben wir an zwei weiteren Veranstaltungen außerhalb der Hobbyrunde 
selber teilgenommen. Zum einen war das das Hobbyrundenturnier des HTV, welches 
einmal im Jahr in Offenbach stattfindet. Auch in diesem Jahr hatten die Organisatoren 
einen ausgezeichneten Tag mit wunderschönem Wetter erwischt. Ca . 70 Tei'lnehmer 
konnten so in sehr angenehmer und entspannter Atmosphäre einen Tag lang Doppel 
mit wechselnden Partnern beim ,Ewwerscht Open' Modus spielen. Allein der eigens 
bestellte ,Aufwärmtrainer', der uns zu Beginn bei sehr rhythmischer Musik in ca, 15 
Minuten half, unseren Kreislauf anzukurbeln und unsere Muskeln aufzuwärmen, war 
schon ein Höhepunkt. Darüber hinaus war es wie immer eine schöne Gelegenheit, 
Hobbyrundenteilnehmer auch aus anderen Bezirken kenne llzulernen bzw. 
wiederzusehen. 
Zum anderen haben wir am Hobbyrunden- Abschlussturnier des Bezirk Wiesbaden, das 
dieses Jahr in Usingen stattfand, teilgenommen. Auch wenn das Wetter bereits ein wenig 
frischer war, hatten wir bei geselligen Spielen mit anderen aus unserer Ho'bbyrunde 
viel Freude. Wer wollte. konnte im Wettbewerb mit den Anderen seine Aufschlags­
Geschwindigkeit unter Beweis stellen. Abschließend fand hier auch die Siegerehrung der 
Hobbyrunden des Bezirks Wiesbaden statt, be i der wir wie oben bereits gesagt zwei Mal 
den Siegerpokal entgegennehmen konnten, 

Am 3.0ktober fand dann das Hobbyrunden Abschlussturnier der 
HTG statt. Noch einmal haUen wir die Möglichkeit. im Kreis der 
Mitspieler aus 2009 Spaß zu haben, schönes Tennis zu spielen und 
anschließend beil gutem Essen und Trinken im Sportsgeist uns von 
Mirko Zin und seinem sehr freundlichen und aufmerksamen Team 
verwöhnen zu lassen. Ein wirklich schöner Saisonabschluss. 

Abschließend möchte ich mich noch bei allen Hobbyspielern 
Ibedan'ken, die 2009 erneut zu einer schönen Saison gemacht 
haben durch, Ihre Anregungen, Freude und Ihrem Spaß am 
schönsten Hobby der Welt: Tennis. Und all diejenigen, die in 2010 
auch gerne mitspielen möchten. sind herzlich eingeladen. dazu zu 
kommen. Kommt einfach am Montag- oder Donnerstagabend um 
18 Uhr zum ,Training' vorbei oder meldet Euch direkt bei mir über 
eMail (htg-breitensport@web.de) oder Tel'efon (06172 997723). 

lieh freue mich schon auf die neue Saison 2010 zusammen mit 'Euch, 
Euer Ralf Haacke, Beitensportwart 

Abschlussturnier 

Gemischte Hobbyrunde 

I Anzeige I 

Christine Albinger-Voigt 

Zahnärztin u. Heilpraktikerin 
Zertifizierte Energietherapeutin 
ganzheitliche Zahnheilkunde 

1I.-" 

Anwendung \oIOn ousgete5teten Materiahen in der Füllungstherapie 
Schonende Parodontosetherapie mit Laser 
Zahnersatz Jeder Art , indiVIduell angepasst 
SpeZielle Kleferorthopödie, nur mit huousnehmboren (;ensten 
z. B. Bionotor, Croszat, Schwarzsehe Platten, Sportmundschutz 
Individual -Prophylaxe 
Homoopathie 
Darmsanierung 
Amalgomsanierung 
Psychosomatische Energetik noch Dr. Bonis 

_ 7 S ...... .._ ...........'--.....--------­
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I Gewinnspiel I Gesucht: 
eB - Titelbild 2011 

Abgabetermin: 
Spätestens 
15. September 2010 

IBe träge und I 
Gebühren 

Fotografiert oder selbst gemalt, 
auf oder neben dem Tennisplatz 
Mitmachen kann Jeder, egal ob Jung oder alt 

Dile besten B'ilder werden auf unserer Abschliussfeier im Oktober vorgestellt und prämiert. 

Zu gewinnen gibt es Sachpreise und kostenlose Trainerstunden. 

Die Bi,lder können im Laufe der Sommersaison bis zum 15.September 2010 

per e-maill an roland.carls@gmx.de geschickt oder persönlich beil 

Roland abgegeben werden. 

Bitte Namen. Adresse und Alter nicht vergessen! 


Der Tennisvorstand freut sich auf viele tolle Bilder! 

Beiträge und Gebühren 2010: 

Aufnahmegebühr 

Erwachsene 200€ 

Jugend 100€ 

Paare 300€ 

Beiträge 

Erwachsene 210€ 

Jugend 112€ 

Passive 40€ 

Vereinstraining 
Jugend Sommer 2010 115 € 

L 
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I Familiäres I Nachrufe 
Siegfiried Köhler 

Eberhard Geyer 

Siegfried ( Siggi ) Köhler 

Ein Clubmitgl,ied, welches in der Vergangenheit lange Zeit als passionierter Spieler in 
unserer seinerzeitigen Seniorenmannschaft eine Stütze und stets 
kameradschaftlich und zuverlässig war. Als langjähriger Kassenprüfer war er aktiv am 
Clubleben beteiligt. 

Ein gesellsChaftlicher Umgang mit ihm war stets ein Gewinn und so wollen wir auch sein 
Andenken in bester Erinnerung halten 

Im Namen der früheren Seniorenmannschaft 
Heinz Steffan 

Eberhard Geyer - November 2009 

Unser Ehrenmitglied Eberhard Geyer ist verstorben. Im Alter von 93 Jahren, drei 

Wochen vor seinem 94 Geburtstag, verschied Eberhard Geyer völlig unerwartet. Bis 

noch vor wenigen Tagen vor seinem Tod kam unser Ehrenmitglied von der Fechtabteilung, 

der Tennisabteilung und des Gesamtvereins regelmäßig vorbei um seinen Verein zu 

besuchen. Bereits 1985 trat er in die HTG ein und gründete die Fechtabteilung. 

Fortan war er begeisteter Fechttrainer und Mitglied des Abteilungsvorstandes. 

Zum Ende seiner Fechterlaufbahn wurde er 1995 Ehrenmitglied der Abteilung und 

genoss es, den Jüngeren beim Training zuzuschauen. 


Wer aber glaubte, Eberhard würde damit seine sportlichen Aktivitäten beenden, der 

kannte ihn nicht. Seine bis zu letzt allmorgendlich ausgeführten 100 Liegestützen 

"zum Aufwärmen" genügtem dem Sportsenior nicht um seine Agilität zu bändigen. 

So trat er 1995 der Tennisabteilung bei und begann Tennis zu erlernen. 

Aber auch hier hatte er bald keine altersgleichen Partner mehr und war gezwungen 

in der Tennis-Hobbyrunde mit den jungen Siebzigern zu spielen. 

Ein kurzer Ausflug zum Badminton wurde durch gänzliches Fehlen Gleichaltriger 

gebremst. 


Eberhard Geyer war aber nicht nur sportlich und ehrenamtlich stark mit der HTG 

verbunden. Auch die finanzielle Unterstützung und Förderung der Jugendarbeit lag ihm 

am Herzen. 


So haben wir nicht nur einen engagierten Sportler und Funktionär, sondern 

auch einen traditionsverbundenen Gönner und visionenreichen Freund verloren. 


Für die HTG 

Ralph Gotta 

L B 
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